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Der Regierungsbezirk Westpreutzen 
umfaßt jenen alten deutschen Kulturboden, der sich um die 
Ordensgründungen: Elbing, Dt. Eylau, Marienburg, Ma­
rienwerder und Stuhm bettet.

Seine vielgestaltige Landschaft, seine Binnensee- und 
Ostseebäder, seine erhabenen Denkmäler ostdeutscher Back- 
steinarchitektur, seine berühmten historischen Städtebilder, 
seine Schlösser, Dome und Burgen — al? das ist.dazu an­
getan, den Besucher zu fesseln, zu erheben, zu erfreuen.

Darum lenkt jeder, der al? dieses Schöne auf sich 
wirken lassen und den Osten und seine Zukunft bestimmende 
Bedeutung verstehen will, seine Schritte nach Elbing, Ma­
rienburg, Marienwerder, TL. Eylau und Stuhm.

Euer
Sladttheater
Spielplan vom 16. bis 31.
Oktober 1930 Seite 6 u. 7.

durch regen
Besuch!
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Zu unserem Titelbild

Westpreußen
wirbt im Schaufenster des Stadt. Verkehrsamts 

Elbing.

Zum zweitenmal lenkt der Verkehrsverband West­
preußen, Sitz Marienwerder, durch Ausstellungen im Schau­
fenster des Städt. Verkehrsamts Elbing die Aufmerksamkeit 
der Bewohner und Besucher Elbings auf sein Gebiet, das 
den Restteil der ehemaligen Provinz Westpreußen, den 
jetzigen Regierungsbezirk Westpreußen, umfaßt. Brächte die 
erste Ausstellung unter dem Schlagwort: „Westpreußens 
Ordensbauten" durchweg Großphotos von den vielen und 
schönen Ordensbauten des Verkehrsgebiets, so zeigt die 
jetzige eine Aufnahmen-Serie aus dem gleichen Gebieth 
vereinigt unter dem Schlagwort: „Das schöne Weichselland" 
(siehe Titelbild). Jene wie diese, löste regstes Interesse 
bei den Beschauern aus und selbst mancher Westpreuße 
wird erstaunt, vielleicht zum erstenmal, etwas weiter in 
die engere Heimat geschaut haben. Fürwahr, Westpreußen 
oder „Das schöne Weichselland", wie wir es auch nennen, 
ist interessant und schön; es kann die Konkurrenz mit 
manchen anderen, vielbesuchten Reisegebieten im „Reich" 
und im Auslande getrost aufnehmen. Das brauchen wir 
nicht etwa aus Selbstüberhebung selbst sagen, sondern wir 
hören es immer wieder von den vielen Besuchern unserer 
Städte und Landschaften, indem sie sagen: „Ihre Stadt und 
ihre Umgebung ist schön!" Was mehr wollen wir West­
preußen uns noch wünschen; was mehr will der Fremde 
bei uns noch vorfinden. — Mehr Abwechslung in der 
Fülle des Interessanten auf so eng begrenztem Raum, wie 
Westpreutzen ihn darstellt, kann man wohl nur noch am 
Deutschen Rhein haben. Unsere vielgestaltige Landschaft, 
unsere Binnensee- und Ostseebäder, unsere erhabenen Denk­
mäler ostdeutscher Backsteinarchitektur, unsere berühmten hi­
storischen Städtebilder^ unsere Schlösser, Dome und Buxgen



— al? das fesselt, erhebt und erfreut die vielen Besucher 
der westpreutzischen Städte und Landschaften.

Westpreußen ist das Einfalltor nach Ostpreußen. Da­
rum: keine Ostpreußenreise, ohne Westpreutzen, das Land 
an der Weichsel, gesehen zu haben!

I m. Nbe Witwe I
V ^ei-nruk 23b3 LIbing ?i8ckei-8tr. lb/19 Z

rrikolaxen, Strümpfe, XVoIIwaron
KinüerausslAltunLen, Moüexvarsn

Z 81sV s -8tnivirklsii!ung ——

- »viel
rslspbon 3898 r 8 I k^t 6 Inn. d/üiilsnciamm

Oröütes un6 vvrnebm8te8 HIau8 am Platte.
ttotel er8ten Kan^e8 - 70 ^remäenrimmer - 85 Letten - 8ämNicbe Ämmer 
mit fliekenäem Wa88er ?abr8tub1 - Wein^immer - Schreibzimmer 
Orö6te8 8ierre8taurant - Oinera - 8ouper8 8pei8en nach 6er Karte 

jeäer ^a^e^eit ^utounterkuntt Zimmer von 3.50 an.

AM-, tickt- M Lnl3588s-A!il3gön 
LiikMüiMsSN

I^apgratur. sämt!. Fabrikate 8ebo6ll8t6N8 
^iektrisobs KrailausrbstunZen 

Oebr.
Lturmstrake 2 ^elepdon 2697
Oitixielle I^eparaturwerlrstatt äer Erring. 

O., 8tutt§3rt.
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Gegründet 12)?. 70S46 Einwohner.
Auskunftsstelle«:

Städt. Verkehrsam L» Rathaus, Zimmer 9. Fernruf 3741 
Geöffnet: Wochentags von 7.30—13 und 13—18 Uhr. Sonntags 

von 8 30—10 Uhr.
Heinr. v. Riesen, Herrenstrahe 17. Fernruf 2123. (Konzessionierte
Vertretung der Hapagl Geöffnet: Wochentags von 8—13 und 

13—19 Uhr. Sonntags im Winterhalbjahr geschlossen.
Verkehrsverein Elbing» e. V., Wilhelmstr. 29, Fernruf 2274.

Geöffnet: Wochentags 8-11.30 u. 13-10 Uhr. Sonntags 9-12 Uhr. 
Reichseisenbahn - Auskunftsstelle, Bahnhofsgebäude, Eingang 
Westgiebel. Telephon 2373. Auskunft über Personen- und Gepäck- 
verkehr. (Fahrpläne u. Tarife) werktags von 8-12 u. 14—18 Uhr.

Veranstaltungen in Elbing.
(Aenderungen vorbehalten).

Freitag, den 17. Oktober, 20 Uhr: „Ehestreit", Schwank 
in 3 Mten von Julius Pohl. (Stadttheater).

Sonnabend, den 18. Oktober, 20 Uhr: „Der Leibgardist", 
Komödie in 3 Mten von Franz Molnar. (Stadt­
theater.)

Sonntag, den 19. Oktober, 20 Uhr: „Ehestreit", Schwank 
in 3 Mten von Julius Pohl. (Stadttheater.)

Montag, den 20. Oktober, 20 Uhr: „Der Leibgardist", 
Komödie in 3 Mten von Franz Molnar. (Stadt­
theater.)

Dienstag, den 21. Oktober, 20 Uhr: „Das Parfüm meiner 
Frau", Lustspiel in 3 Akten von Leo Lenz. Stadt^- 
theater.)

Mittwoch, den 22. Oktober, 20 Uhr: „Der Kaiser von 
Amerika", Komödie in 3 Mten von Bernhard Shaw. 
(Stadttheater.)

Freitag, den 24. Oktober, 20 Uhr: Stadttheaterprogramm 
unbestimmt. Siehe Tageszeitungen oder Theaterzettel.

Sonnabend, den 25. Oktober, 20 Uhr: „Ehestreik", Schwank 
in 3 Akten von Julius Pohl. (Stadttheater.)

Sonntag, den 26. Oktober, 15 Uhr: Stadttheatervorstellung 
im Rahmen der Hirsch-Dunkerffchen Gewerkschaften.
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LürZer-^6880urL6
Oekonom: 0 I e r.

kUiedriLk XVilkelm-?!at2 20.
I'elekon 3131. L!vin§ 

OroLer 8aal und Oarten. 
kHmilien- und O68eil8Ldatt8- 

ximmer lür Vereine und 
Familien - ^e8t!iedkejten.

Kalte und marine 8pei8en xu 
jeder ^a§e8?eit.

81L3Ü. pk6U88i8Lk6 
lotterie-Linnskme

keieker, LldigZ
Leke 8turm8tra886

Inn. iVmdiendamm

1o86 8tet8 vorrätix

Konditorei I^iAOEki
Ll.8I^Q

Inn. ZMKIenäsmm 20-23 - 8ern8p recker 247!.

ZsSiLZS k^siss LedArrir u. VLir'Znßrs
iV1odern8te ^aut8preekeranIaZe

rttkstzslfvLies 
S^ssfetzMLrs

Reiferbahnstr.1 Larsonplatz 

e ni p f i e h 1L 

guten MtZgZtisek 
in und auher dem Hause. 
Preise: 90 und 40 Pfg.

^steL ZrsV Nerre«r BZNfe
Telephon 2171 Elbing Inh. Richard Ionas Pott-Cowlesirabe 8

5 Minuten vom HaupLdahnhof. Saubere Zimmer von 2 Mk. 
an. — Speisen Zu jeder Tageszeit. — Besonders geeignet sür 

Händler, da neben dem städt. Schlachthof gelegen. 
Ausspannung sowie Auto-Unterkunft vorhanden.
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Sonntag, den 26. Oktober, 20 Uhr: „Das Parfüm meiner 
Frau". Lustspiel in 3 Akten von Leo Lenz. (Stadt- 
theater.)

Montag ,den 27. Oktober, 20 Uhr: „Grand Hotel", Lust­
spiel in 3 Akten von Paul Franck. (Stadttheater.)

Dienstag, den 28. Oktober, 20 Uhr: „Katte", Schauspiel 
in 5 Auszügen von Hermann Burts. (Stadttheater.)

Mittwoch, den 29. Oktober, 20 Uhr: „Der Leibgardist", 
Komödie in 3 Akten von Franz Molnar. (Stadt­
theater.)

Freitag, den 31. Oktober, 20 Uhr: „Ein besserer Herr", 
Lustspiel von Walter Hasenclever. (Stadttheater.)

6sEReN

LZM KMZ „AZ'iseMSM MM"

10 Minuten vom Lahnhof, 15 Minuten vom Hasen ge­
legen. Großer Garten und Veranda, gute Küche — solide 
preise, vereinen bei Voranmeldung ermäßigte preise. 
Treffpunkt für Uutomobilisten. Tank-Station. Jugend­
herberge. Verkaufsstelle der Tadiner Majolik-Erzeugnisse

Um regen Zuspruch bitter

6oitsQiislk
Gastwirtschaft auf der kaiserlichen Herrschaft Cadinen.

Fernsprecher Nr. 6

Cadiner Schloß
Besichtigungen im Sommer: Werktags von 

10—5 Uhr. Sonntags von H»12—4 Uhr.
Im Winter: Werktags von 10—^4 Uhr.
Sonntags von ^4 Uhr.

Geschlossen: Neujahr, Karfreitag, Himmelfahrt, 
Bußtag und an den ersten Festtagen der drei hohen 
Feiertage.
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k 0 k 0 I f r e i e 8 Katkee- un6 8 p 6 i 8 e k L u 8 
Lüs» I S L> S kVZ K n ^SÄ 4^^826^

^^äio-Kon^ert
§ut kürZerliLker ^itta^8i!8Lk 0.80 unä 1.00 IV'ik.

Ind. ^«iks. StssnSHsfsS, OeorZenäLrnm 16. Telephon 3491

D!!W!!IV!!WM!!!!!!!!!!!!!V!!!!!!VkV!!!!!!^

W ^O!mLc!l2^PO^L!<2: W
W -VI. ^ebensZIim W
W l'rlefon 24Z4 ^un^erstr. 22

W j^omöopciiliie
W /ruopsime Liocliemis W

UWVßBSß-MLIH l!. UWGZA^SZ«^W 
'^k'ALdLUNS'tsLsZS RLLO^L^ZS§S^ 

^^ÄFrspVZ'LsLrsG ^SQ^^S^LZS

Oieri- uriä KoLkkeräkadnIc

Berücksichtigt bei Euren Einkäufen unsere Inserenten. 
Diese Armen sind als solide und reell bekannt!
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ZehtzMDAdWttey iN ElMg.
Kirche«:

Ev HarrpErche zu SL. Marien, Kürschnerstratze. Erbaut 
12)8—1246. Umbau 1)04 begonnen. Besichtigung nur nach vor­
heriger Anmeldung beim Küster Waltersdorf, Kürschnerstraße 26 
Del. 3769. (Führer erhältlich).

Kath. Pfarrkirche SL- Nikolai, Brückstratze. Erbaut im 14. Jahr­
hundert. Besichtigung nur nach vorheriger Anmeldung beim Ober- 
küster Ander, Fischerstraste 10.

Ev. Pfarrkirche zu Leu Heiligen Drei Königen. An der Herren- 
straße. Erbaut 188l-8) im neugotischen Stil. Besichtigung nur 
nach vorheriger Anmeldung beim Küster Hartkopf, Sämlstraße 12/1).

Ev. Pfarrkirche zum Hsiligen Leichnam. An der Leichnamstraße. 
Erbaut 1400—140). Besichtigung nur nach vorheriger Anmeldung 
beim Küster Schirrmacher, Leichnamstr 141.

Ev. Pfarrkirche zu SL. Manen. Aeuß. Mühlenöamm. Erbaut 
1899—1901 von Johannes Otzen im neugotischen Stil. Besichtigung 
nur nach vorheriger Anmeldung beim Küster Wehrsich, Erünstr. 26.

Denkmale:
Kaiser-WiLheLm-Denkmal auf dem Friedrich-Wilhelm-Platz, von 

Pros. Wilh. Haverkamp.
Krieger-Denkmal am großen Lustgarten. Für die Gefallenen des 

Krieges 1870/71, von Pros. Miller jun.
F. Schichau-Denkmal im kleinen Lustgarten, von Pros. Wilhelm 

Haverkamp.
Diana im kleinen Lustgarten, von Pros. Reinholö Felöerhoff.
Die Kreuzabnahme in der St. Mkolaikkche. Erinnerungsmal für 

die Gefallenen des Weltkrieges 1914/18 von Heinrich Splieth.
Hermann-B ulk-Brunnen vor dem Rathaus, von H. Magnuffen 

und A. Fröhlich.
Tehenswürdige Banwerke:

a) alte Bauwerke: Spieringstraste mit Kamelhaus, Kettenbrunnen- 
straße, Milhelmstraße mit dem ältesten Haus Ostpreußens (Wilhelmstr 
)6) Brückstraße, Speicherinsel, Hospital zum Heil. Geist, Burgstraße 
1 — 2 und Heil. Geiststraße 6—7, gegr. 1242, Alter Markt mit Markttor 
und Pfeifenbrunnen, St. Georgkapelle in der Hindenburgstr., erbaut 
in der Mitte des 14. Jahrhunderts. Alte Kirchen siehe unter „Kirchen".

b) moderne Bauwerke: Paulusschule, Leichnamstraße 91, Städt. 
Reform-Realgymnasium, Moltkestr. 1, gahnschule an der Bergstr., 
Mädchenberufsschule an der Königsbergerstr., Silo und Ostpreußen­
werk am Induftriehafen, Ziese'sches Schloß an der Ziesestrape.

e) moderne Wohnhausbauten: Heimstättensiedlung an der 
Königsbergerstr., Schichausiedlung an der Leichnamstr. Neubauten an 
der Kant-, Lohannis-, Hindenburg-, Truso-, Lessing-, Pott-Eowle- 
unö Mackensenstraße.

Bibliotheken und Archiv:
Stadtbücherei, Am Lustgarten 6.

Lesesaal: geöffnet werktäglich 11—1),00 und 16—19 Uhr, Eintritt frei. 
SLädL. Volksbücherei, Pangritz Kolonie, Paultkirchstraße 19.

Lesezeit: werktäglich 16—20 Uhr. Eintritt frei.
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Städt. Iugendbücherei, Kalkscheunstratze 16: geöffnet Mon­
tag und Donnerstag 16.Z0—18.Z0 Uhr.

Stadtarchiv, Am Lustgarten 6: geöffnet werktäglich 8—1Z 
und 16—19 Uhr.

Aussichtspunkte:
(Blick über Glbing und Umgegend).

Turm der St. Nikolaikirche
(96 m hoch). Besteigung auf eigene Gefahr nur nach vorheriger 
Anmeldung beim Obcrküster Ander, Fischerstraste 10, gestattet.

Aathausturm
Gesamt-Höhe Z4,50 m. Höhe, bis zum unteren Ausblick 29 m, bis 
zum oberen Ausblick Z? m. Besteigung auf eigene Gefahr nur nach 
vorheriger Anmeldung beim Hausmeister oder Zimmer 9 gestattet.
Ferner gestatten der Thumbera, Ganseberg und im Vogelfänger Walde 
das Belveöere wundervolle Fernblicke.

Badeanstalten:
Deutsches Bad, Friedrich - Räuberftraße 5. Fernruf 3312. 

Schwimmhalle, Wannen-, Brause- und 
medizinische Bäder. Geöffnet von 9—12 und 
14-19 Uhr, Freitag und Sonnabend bis 20 Uhr. Kassen- 
schluß 1/2 Stunde vorher. Heißluft-, Dampf- und andere 
medizinische Bäder werden nur bis 18 Uhr verabfolgt.

die kür den privaten und §e- 
8ebäktlieben kedark benötigt 
werden, liekern wir in ?weck- 
mä88i^er und neu^eitlieber -Vuk- 
maebunZ.

8orZ8ame ?k1e§e finden be8on- 
der8 die ^Verbedruek8aeben der 
modernen Oe8ebäkt8reklame

Ku^r r»r«t Der i»A«cknreker ei
?IeiscIier8tr. 11 Llking fern8pr. 2769
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MNseeu:
Städtisches Museum, Heilige Geiststrutze 4. Fernruf ))10.

Geöffnet: Zeden Sonntag von 11—1) Uhr, wochentags von 
9—1) Uhr. Sonntags frei. Wochentags: Erwachsene 0.)0, Schüler 
0.)0 RM. Schüler des Stadt- und Landkreises Elbing unter Führung 
von Lehrern haben freien Eintritt; sonst je Schüler 0.10 RM.

Earl-Pudor-Museum- Heimat-Museum des Verkehrsv eins, 
Wilhelmstratze 29, Fernruf 2274. Geöffnet: Mittwoch j —10, 
Sonntag 10—12 Uhr; zu anderen . Zeiten nach vorheriger An löung 
in der Geschäftsstelle. Eintrittspreis: Erwachsene 0.)0 RM., Kinder 
0.2) RM. Schulen nach Vereinbarung.

PM

Schalteröienststunöen bei den Postämtern am Frieörich-Wilhelm-Platz 
und am Bahnhof werktags 8—18 Uhr, Sonn- und Feiertags 8—91/2 
Uhr. Ausgabe postlagernöer Briefsenöungen täglich von 0—21 Uhr. 
Annahme von Paketen auf dem Postamt am Bahnhof werktags bis 
19 Uhr. Annahme von Telegrammen ununterbrochen.

Xi'sisspZpkssss
?rieär. ^Vilbelm-Plat? 8 ^elepbon 3868-3869 

2v/ei^8teI1en: tolkemit — — O8t8eebaä KaklberZ

^üncislsivksps Xspitsisnlsgs
2U gUnstlgStSN 2iN8SSl2SN

^m^vecb8lun^ fremder Oeld8orten.
Zinlö8unA88leUe von ^ei8ekreäitbriefen
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Elbing
^ernnuk 3131 Aeusserei' 97

^. W. I^öNis NsekNg.
Inbaber LrSrn»nrZ ^AL«WH«s^rß, 0vtikermei8ter

8psr!s!-8WdS!1 ISl miüslüg kWWGli!!
^1ter iVInrkt 32 LßksZng Inn. IVIübienäamm 16

OeZrünäet 1875

6. >V. petersen
papierbanäiun^

LIKsng
^Iter IViarkt 33 ^e1. 2797

Papier- u. Leicken^sren, 
k(ontorartike1, 6o1äkuilkecier- 

dalter, Zedreibmasekiven, 
VerviettallixuvLs - Apparate

FvützsEekS ftrrve 
MesLLtzDeS

Elbing, KeLtenbrunnenstr. 10
Gutes Mn 

zu soliden Preisen. 

Gepflegte Getränke

k?6ieli6 ^uswskl, gssekmsokvolls, spsrte f^opmEn 
tinäen 8ie bei cler

Möbkl-^abNK?sul LbniL
SpierinLstr. 20 ^e!. 2928. LldinL VVLLbelmZtr. 16

Lekannt kür Zeäie§en8te Arbeit unä pünktliebe l^iekerun^
7-- bi^ene Usekler- un<ä polsIsr^verlLslülten —-—



Slbinger Straßenbahn-Verkehr.
Vogelfang-Verkehr.

a) Wochentags
ab Aller Markt 6«« 6^ 7" usw. in Abständen v. 48 Min. bis 20^ 
ab Vogelfang 6^ 720 508 usw. in Abständen von 48 Min. bis 20^

b) Sonntags
ab 
An 
ab

ab

440 
4" 
4^6

Alter Markt 6^ 6^2 ^8 in Abständen v. 24 Min. bis 20^ 
schöben Sonn- und Feiertagen fahren die Wagen der Stadtlinie 1 
Reichsbahnhof in 8 Minuten-Berkehr bis Vogelfang 

von 900-2006 Ahr.
Vogelfang 6^ 6^ 7^ usw. in Abständen von 24 Min. bis 20^

Stadt-Verkehr (Frtth-Verkehr).
ab Wagenhalle, Ziesestraße an
„ Friedrich-Wilhelm-Platz „
an Reichsbahnhof ab 

50s
504 
^.56

(Tag-Verkehr).
Linie 1 ab Damaschkestr, 5^ alle 8 Min. bis 21", 21?o», 22o«*, 22^ 

2224* (* Friedr. Wilh.-Platz) 
„ Reichsbahnhof 5" alle 8 Min. bis 21^, 2204 22'2.

Linie 2 „ Pangritzstraße 5^ alle 8 Min. bis 21^, 21"* (* zum 
Reichsbahnhof) 21"

„ Friedrich-Wilhelm-Platz 5'' nach Pangritzstraße 
„ Pädag. Akademie 5^ alle 8 Min. bis 21^ 220^ 
„ Rtichsbahnhof nach Pangritzstraße 22'^

Linie 3 „ Wittenfelde 5'« alle 8 Min. bis 21", 21"*, 22"* (zur 
Ziesestraße).

„ Leege Brücke 5" alle 8 Min. bis 21", 21"*, 21"* 
(zur Ziesestraße).

Ab 22" Uhr Nachtverkehr im Anschluß an die Züge 
der Reichsbahn Zu etwa folgenden Zeiten:

nb Reichsbahnhof nach Damaschkestraße 23", 0"
„ Damaschkestraße zum Reichsbahnhof 22", 23" 0"* (nur bis 

Friedrich Wilhelm-Platz).
„ Reichsbahnhof nach Pangritzstraße 23", 0"*
„ Pangritzstraße zum Reichsbahnhof 22", 23", 0"*, (* Sonntag 

bis Friedr. Wilh-Platz).

VesuLbe mwb?
bküsuisi i-ioekgsn uk! 

Konciitorsi leuke, Wiking 
^lter lVlZnki 7
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MW. svjsiz, Elbing 
Neustadt. Schmiedestr. 15/16 Mittelpunkt der Stadt 

Fernruf 3674.
Empfehle meine Gafträume 

Fremdenzimmer 2.50— Mark / Veiten von 
1.— Mark an

8MZN k8! hiülMßl bslZohp.Wß ru j, 
Mittags und Abendesien. Grstze Portion 

schon von 50 Pjg. an
Stammessen 80 Pfemng und 1 Mark

WochenabsnnemenL 5.25 Mark.
Bedeutende Tageszeitungen Deutschlands im Lokal.

!!!S!!S»8«U«UM!»!MSSV»

«MM ZagMalt

Es kostet monatlich frei Haus 1.25 
R.-M.^ und 1.— R.-M. für Selbst­

abholer.

Verlagshaus: Fleischer st raße 11
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Ä.................... ................................:

^rieZriLk->Vi1üe1mpIat2 19. ^lbin§ Fernruf 2039. :
: ^1trenomierte8 Hau8 er8ten Kan^68. Zentrale unä äock ;

rubi^te Ka^e mit ^rük8tück8terra88e. Kr8tk1a88i§6 Klicke !
r un6 KeUer. ^uimerk8ame keäienun^ ^1it§Uec1 068 V.K.KO. :

^entralkei^unZ. ^uto§arra§6.

Weinstuben
Central-Hotel, Inn. Mühlendamm. — Telephon 3898.
Mae Donald. Alter Markt 36 — Telephon 2432
Haertel A Co., Aeußerer Mühlendamm 95 — Telephon 3696.
P. H. Müller, Alter Markt 14 - Telephon 3!26.
Ratskeller-Weinstuben, Rathaus. Telephon 3134.
R. Wolfs Nächst., Inh. Heinrich Penner Telephon 3845.

CafSS und Conditoreien
Guttemplerhaus, Alkoholfreies Cafe u. Speisehaus, Georgendamm 16 
Rathaus-Cafe, Rathaus-Passage, Telefon 2960.
Cafe Vaterland, Alter Markt 40, Telefon 2603
Konditorei Bendig, Wilhelmstraße 59, Telefon 2933
Londitorei Ligowski, Innerer Mühlendamm 23, Telefon 2471
Londitorei Maurizio L Co., Am Schmicdetor 2, Telefon 2596
Londitorei Teuke, Alter Markt 7, Telefon 3019
Londitorei Koppenhagen, Aeußerer Mühlendamm 97, Telefon 3151.

Unterkunft
1. Nähe Bahnhof

(Preis der Zimmer) Einzelbett Doppelbett
Pensionat, möbl. Zimmer und guter Privat-M'.Ltagstisch 1.— RM 

Bismarckstraße 22, 3 Treppen rechts.
Bahnhofshotel, Holl.Chaussee 22. Tel.3574 3.60-5.00 6.00-7.00 RM 
Hotel wtadt Elbing, Holl Chaussee 30, Tel. 2987 2.50—3.00 RM
Hotel Reichshos, Am Holl. Tor. Tel. 2561 3 00 6.00 RM
Hotel zur Neuen Börse, Pott-Cowlestraße 8

Tel. 2171 2.00 4.00 RM
2. Innenstadt
Lentrai-HoLel,Iuu.Mühlend.19^ Tel.3898. 3.50-5,00 7.00-10.00 RM 
Hotel Räbchen, Johannisstr. 13, Tel 3591/92 3 50-4.00 6 - 7 RM 
Hotel Rauch, Wilhelmstraße 31, Telefon 2152 3.50—4.00 RM 
Hotel Königlicher Hof, Friedr.-Will).-Platz 19,

Telefon 2039 ' 3.50—4.00 7—9 RM
Hotel Deutsches Haus, Heil. Geiststr. 27. Tel. 2070. 2.50—3.00 RM 
Christ!. Hospiz, Neust. Schmiedestr. 15/16

mit Jugendheim. Tel. 3674 2.00—2.50 4.00— 5.00 RM
Fremdenheim Kusche, Wilhelmstr.37. Tel. 2520. 2.50 - 3.00 5.00 RM
Kretschmann, Wasserstraße 65/67 1.50 2.50 RM
Kusch's Hotel, oorm. „Weißer Löwe"

Iunkerstr. 61. Fernruf 2677. 2.50 5.00 RM
Jugendherberge für Mädchen und Knaben, Carl-Pudor-Straße 31. 
Jugendherberge für Mädchen und Knaben, Logenstraße 5.
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L 6 6., Wiking
^6386

!V!2s'2ifl3v°^Idk''!k

„^lbingk!' vunksi'' - 638 vornelims 1'3telbisr 
„Wikinger' ^üssnsn" - 638 e6!e Lpe^ialbier 
„kldmgsn IVlumms" - 638 lIÜ88iZS 8l'0t 
„psgjfsnbi'unnkn^ - 638 3lkokoltr6ie Oetränk
VerlsnZsn Sie bitte unsers b'sdrikuts in den einsctiiSZiAen 
Qescti-ikten. Wo niebt erbnltlicb, iiekern >vir direkt frei blsus

8N8U6N6i 6° ^SUSZ 8ib!ng

finden im „verkehrswart" die weiteste Verbreitung
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Gegründet 1276. 24 000 Einwohner.

Ausknnftsftelle: Verkehrsverein- und Reisebüro, Langgasie 52° 
Fernruf 2112.

Sehenswürdigkeiten: Das Schloß,einst Ordenshaupthaus d,Deutschen 
Ritterordens — ausgedehnte gotische Burganlage mit Remtern 
und Kreuzgängen — geschichtlich denkwürdige Stätte — 
Schönes ordcnszeitliches Stadtbild (einzige Stadt im Ordens­
lande mit lückenlosen Lauben, schönes Rathaus mit Lauben- 
balle, erbaut 1380, alte Tore, Türme, Wehrmauern, Kirchen, 
Kapellen, Bürgerhäuser) — Westpr. Volksabstimmungs- 
denkmal (N. 7. 1920 „Dies Land bleibt deutsch"!) — Heimat­
museum (große prähistorische Sammlung) — Preußenbad — 
Segelfliegerschule — Beispiellose Zerreißung von Kreis und 
Stadt durch die Versailler Grenzziehung.

Ausflüge: Idealer Standort infolge glänzender zentraler Bahnver­
bindung, Auto- und Luftverkehr für Ausflüge nach Danzig 
Ostseebad Steegen, Elbing. Deutsch Eylau. Oberland (1 bis 
2 Fahrstunden) sowie Neuhakenberg und Dreiländerecke 
Weißenberg (20 Min.).

Unterkunft: Hotel König von Preußen, Nordischer Hof, Weißes 
Lamm, Kopernikus, Fremdenheime, Jugendherbergen (Ver­
walter Stuhmerweg 23/24).

Gegründet 1232. 14 935 Einwohner.
Auskunftsstel le: Fremdenverkehrsamt, Poststr. 2, Fernruf 2255.

Sehenswürdigkeiten: Kapitelschlotz und Dow (Reliquienschrein 
von 1395), erb. etwa 1280—1350. Der Danzker, ein weit vor­
springender mit der Burg verbundener Festungsturm, ist der 
größte des Mitl^latters. Am Domportal Mosaikbild von 1380. 
Schöne gotische Krypta. Heimatmuseum. Marktplatz mit 
Lauben.

Aussichtspunkt: (Blick über Marienwerder und Umgegend) Turm 
des Domes.

Ausflüge: Nach Kurzebrack an der Weichsel, dem einzigen soge­
nannten „freien" (5 m breiten) Zugang Ostpreußens zur Weichsel; 
Rospitz, Rachelshof und Rehhos; nach Stuhm, Weißenberg 
und zur „Dreiländerecke" (Ausblick auf die Urstromlandschaft 
vom Weichselberg).

Unterkunft: Hotel Reichshos,Motel Hetzner, Hotel Deutsche» Haus
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Gegründet 1305. 12000 Einwohner.
Auskunftstelle: Verkehrsverein, Rathaus. Fernruf 62.
Sehenswürdigkeiten: Alte Ordenskirche, Heldenfriedhof, kunst­

volle Grünanlagen.
Ausflüge: Nach Schloß Finkenstein (Erinnerungen an Napoleon I, 

der von hier aus längere Zeit „die Welt regierte"), nach 
Schönberg (Schloß des Domkapitels von Pomesanien, malerische 
Burganlage am See mit acht alten Türmen), nach Neudeck 
(Stammgut Hindenburgs). Dampferfahrten auf dem 34 km 
langen Geserichsee.

Unterkunft: Hotel Kronprinz, Hotel Kowalski, Jugendherberge

Gegründet 1416 (Schloß erb. 1326). 5 000 Einwohner.
Auskunftssteüe: Verkehrsamt im Landratsamt. Fernruf 94.
Sehenswürdigkeiten: Altes Ordenhaus. Der Hauptflügel 

mit Türmen und Schloßtor erhalten. Kath. Kirche: erbaut 
von den Ordensrittern; evang. Kirche: erbaut 1818. Krie­
gerdenkmal mit einer Figur (Trauernde Heldcnmutter von 
Professor Lauer - Königsberg). Flieg erd en kstein für den 
auf dem Markt in Stuhm bei der Einweihung des Krieger­
denkmals abgestürzten Weltmeister im Segelflug Ferdinand 
Schulz und seinem Kameraden Bruno Kaiser.

Ausflüge: Ausgedehnte Waldungen westlich, an die Weichsel 
grenzend, mit weitem Blick auf das Weichselland. Empfehlens­
werte Ausflüge nach Neuhakenberg, Lindenkrug,Waldschlößchen, 
Rehhof, Weißenberg mit der herrlichen Aussicht von dem 
Weißen Berge aus und zur Dreiländerecke.

Unterkunft: Hotel Königlicher Hof, Zentralhotel Jugendherberge 
in den ehem. Kasernengebüuden in Stuhm und in Weißenberg.

24



Ssnnt<rsrvüekf<rtzvk<»^ten
von nach über Fahrpreis

2.M.

Deutsch-Eylau Allenstein 5,50> 3,80
Elbing Marienburg s 530
Hohenstein Ostpr. Osterode 5,50' 3,80
Königsberg Pr.Hbf. Osterode-Mohrung.

-Wormditt 13,00 9,00
Königsberg Pr.Hbf. Allenstein -Mehlsack 15,60 10,80
Marienburg ? 3,70
Marienwerder Riesenburg 8 3,00
Osterode 2 40 1,60
Riesenburg 2,70 1,90

Deutsch-Eylau
Rosenberg Westpr. 1,90 1,30
Elbing Marienburg 7,40 5,10

Stadt Marienburg 5,20 3,60
Marienwerder Riesenburg 4,10 2M
Riesenburg 2,40 1,70

Elbing
Rosenberg Westpr. 1,70 1.20
Allenstein Güldenb.-Maldeut. 7,40 5,30

Reich-eisenbahn Allenstein Misw. - Osterode - Mald. 9,00 6,20
Alt-Dollstädt 1,60 1,10
Blumenau Ostpr. 2,10 1,40
Braunsberg 4.30 3,00
Kurau 2,90 200
Güldenboden 1.10 0,70
Heilsberg Schlobitten 6,60 460
Hohenstein Ostpr. Miswalde-Osterode 9,10 6,30
Königsberg Pr.,Hbf. 9.10 6,30
Maldeuten Güldenboden 3,10 2,20
Maldeuten Miswalde 4,00 2,80
Marienburg Westpr 2,30 1,60
Marienwerder 5,20 3,60
Mehlsack Schlob. —Wormditt 5,50 3,80
Mühlhausen Ostpr. 2.50 1,80
Osterode Ostpr. Miswalde 5,90 4,10
Pr'. Holland 1,80 1,20
Riesenburg Misw-. - Marienbg 5,10 3,50

Elbing Dedmannsdorf 3,40 2,30
Gr. Röbern 0,90 0,70

Haffuferbahn Steinort 1,20 .0,90
Reimannsfelde 1,50 1,10
Succ. Haffschlößchen 1,80 1,40
Panklau, Cadinen 2,10 l,60
Tolkemit 2,50 1,80
Wieck Forsthaus 2,80 2,00
Frauenburg 3,20 2,40
Braunsberg 3,20 2,40

Obertor u. Ostbhf.
Marienburg Allenstein Miswalde 8,80 6,10

Westpr. Cadinen u. Succase- Elbing 4,10 3,00
Haffschlößchen

25



Kopf wie vor

Deutsch-Eylau 
DLsch.-Eylau Stadt 
Elbing 
Frauenburg Elbing

5,40 3,70 
5,20'3,60. 
2)30,1,60 
5,504,00

Hohenstein Ostpr. Miswalde-Osterode — 6,60
Kahlberg Elbing-Tolkemit 5,90,4,40
Königsberg Pr.Hbf. 
Maldeuten od.Elbg. 
Marienwerder 
Neuhakenberg 
Rachelshof 
Rehhof 
Riesenburg 
Stuhm

Elbing 11,4(17,80 
4,40 3,00 
3,00 2,10 
0,90 0,60 
2 40 1,60 
2,00 1,40 
2 80 1,90 
1,10 0,80

Marienwerder Deutsch-Eylau Riesenburg 4,30 3,00
Westpr. Dianenberg 1,20 0,80

Elbing
Freystadt Westpr.
Garnsee Westpr.
Gr. Rosainen 
Gunthen

Marienburg 5,20 3,60
2,30 1,60
1,40 1,00
1,10 0.80
1,40 1,00

Königsberg Pr.Hbf. 
Maldeuten od.Elbg. 
Marienburg 
Neuhakenberg 
Rachelshof 
Rehhof 
Riesenburg 
Sedlinen 
Stuhm

Marienburg-Elbing 14,40 9,90 
5,50 3,80 
3,00 2,10 
2,20 1,50 
0,70 0,5o 
1,10 0,80 
1,70 1,20 
0,70 0,50 
2,00 1,40

Stuhm Elbing Marienburg 3 30 2,20
Königsberg Pr.Hbf. 
Marienburg 
Marienwerder 
Neuhakenberg 
Rachelshof 
Rehhof

Marienburg-Elbing 12,40 8,60 
1,10 0,80 
2,00 1,40 
0,40 0,30 
1,30 0,9o 
0,90 0,60

II»IMIIII!!IIMII!iIII!!j!I!MIMIIiII»IMNI!I!I!!IIIIIl!!NMIlIII!!!!IIUI!!!i!!I!N»III!II!III
Llding

8pe2i3l§e8ekäit tür
Kui'r-, Wsiü- un6 WoUwspsn

^.säsi'wsi'sn



Konsulate in Ost- und westpreutzen.

" Belgisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Lizentstraße 13. Fernruf 
3488 und 6997, Bürostuuden: 9—12 u. 16—19 Uhr, Sonnabend, 
9--12 Uhr. Amtsbereich: Provinz Ostpreußen.

Bulgarisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Neue Dammgasse 21, 
Aernrus 3157. Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: Provinz 
Ostpreußen.

' Dänisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Schleusenstraße 3c. Fern­
ruf ? Bürostunden 9-13 Uhr. Amtsbereich: Provinz Ostpreußen.

Dänisches Vize-Konsulat, Elbing, Wilhelmstraße 30, Fernruf 2108 
Bürostunden 9—13 Uhr. Amtsbereich: Elbing.

Estländisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Friedrichsburgerstraße 5. 
Fernruf 5226. Bürostunden 10 — 13 Uhr. Amtsbereich: Provinz 
Ostpreußen.

Finnländisches Konsulat, Königsberg i. Pr. Altstädt. Holzwiesenstraße 
5-7. Fernruf Pregel 46131. Bürostunden 8—13 Uhr. Amts­
bereich: Provinz Ostpreußen.

-s- Französisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Mitteltragheim 3. 
Fernruf 1795. Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: Ostpreußen.

* Griechisches General-Konsulat, Königsberg Pr., Französischestr. 
19/20. Fernruf 6470 und 392. Bürostunde 9—13 Uhr. Amts­
bereich: Provinz Ostpreußen.

"s- Großbritannisches Vize Konsulat, Königsberg i. Pr., Schloßstr. 6. 
Fernruf 9086. Bürostunden 9—15. Amtsbereich- Provinz Ost­
preußen.

-ß Guatemala'sches Konsulat, Königsberg i. Pr.
f Lettisches Konsulat, Königsberg i. P., Hansaring, Messeamt. Fern­

ruf 8870 und 8875. Bürostuuden 10—12 Uhr. Amtsbereich: 
Provinz Ostpreußen.



1- Litauisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Hintertragheim 20 a. 
Fernruf 2556. Bürostunden 9—13, im Sommer 8—13 Uhr- 
Amtsbereich: Provinz Ostpreußen mit Ausnahme des Regierungs­
bezirks Gumbinnen.

-ß Niederländisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Sattlergasse 32. 
Fernruf 330 und 564. Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: 
Provinz Ostpreußen.

-ß Niederländisches Vize-Konsulat, Pillau, Predigerstr. 6. Fernruf 5. 
Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: Pillau und Elbing.

' Norwegisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Lizentstraße 4. Fern­
ruf 6997. Bürostunden 9—12 u. 16—19, Sonnabend 9—14 Uhr 
Amtsbereich: Provinz Ostpreußen.

»-ß Oesterreichisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Paradeplatz 6. Fern­
ruf 363. Bürostunden 11—13 Uhr. Amtsbereich: Provinz 
Ostpreußen.

-ß Polnisches General-Konsulat, Königsberg i. Pr., Mitteltragheim 24. 
Fernruf 7968 u. 7969. Bürostunden 9—12 Uhr. Amtsbereich: 
Regierungs-Bezirk Königsberg und die Kreise Angerburg, 
Darkehmen, Gumbinnen, Insterburg, Niederung, Pillkallen» 
Ragnit, Slallupönen und Tilsit.

Polnisches Konsulat, Allenstein, Kaiserstr. 28. Fernruf? Amts­
bereich: die Kreise Allenstein, Osterode, Ortelsburg, Neidenburg, 
Sensburg und Rössel.

-s- Polnisches Vize-Konsulat, Lyck, Freystraße 3. Fernruf ? Amts­
bereich: die Kreise Lyck, Lätzen, Iohannisburg, Oletzko und 
Goldap.

-ß Polnisches Vize-Konsulat, Marienwerder, Herrenstraße 14, 
Fernruf 2407 Amtsbereich: Regierungs-Bezirk Westpreußen.

Rumänisches General-Konsulat, Königsberg i. Pr., Lizentstraße 5. 
Fernruf 131. B-irostunden 9-16 Uhr. Amtsbereich: Provinz 
Ostpreußen und die Grenzmark Posen-Westp:eußen.

* Schwedisches Vize-Konsulat, Elbing, Am Markttor 1. Fernruf: 
1263—1264. Bürostunden 9—13 und 15—18 Uhr. Amtsbereich: 
Elbing.

° Schwedisches Konsulat, Königsberg, i. Pr., GeorgsUaße 29. Fern­
ruf: 7310 und 7341. Bürostunden 9 12 und 15—17, Sonnabend 
9—13 Uhr, Amtsbereich: Provinz Ostpreußen.

»-s- Schweizerisches Konsulat, Elbing, Holländer Chaussee 20. 
Fernruf: 2169. Bürostunden 9-12 und 16—17 Uhr. Amts­
bereich: Provinz Ostpreußen.

"ß General-Konsulat der Sowjet-Republiken, Königsberg i. Pr. 
Schönstraße 18 d. Fernruf: 9487. Bürostunden 10-13 Uhr. 
Amtsbereich: Provinz Ostpreußen.

Tschechoslowakisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Landhofmeister- 
straße 16-18 und Kastanien-Allee 7. Fernruf 7607. BürosLunden 
9—13. Amtsbereich: Provinz Ostpreußen, soweit nicht das 
Generalkonsolat in Berlin zuständig ist.

Anmerkung:
Die mit ° bezeichneten konsularischen Vertretungen sind zur Aus­
stellung von Pässen und die durch 1- gekennzeichneten zur Er­
teilung von Paßvisa befugt.
* bei dem Namen des Konsulats bedeutet, daß dem Konsul das 
Reichsexequatur erteilt ist.
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